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■ Ruhrgas
Gesprächsrunde
Zu einem Themenabend trafen
sich Spitzen-Vertreter von Ruhr-
gas und ZVSHK Ende Mai im
Sankt Augustiner Verbandsge-
bäude. Mit zweimonatigem Ab-

stand zur ISH ließ man die Er-
fahrungen auf der Messe Revue
passieren. Dabei hatte das
SmartHouse des ZVSHK mit
Gassteckdosen, Multifunktions-
kessel und kleiner Tankstelle
fürs Gasfahrzeug eine Reihe von
Komponenten im erdgasvollver-
sorgten Haus gezeigt. Für die
Zukunft wird der Brennstoffzel-
le in Verbindung mit Erdgas
große Chancen eingeräumt.
Sichtbare Zeichen für die recht
guten Beziehungen der Markt-
partner Ruhrgas und ZVSHK
sind die derzeit laufenden Kam-
pagnen Move 2000+ sowie „So-

lar – na klar!“ Für die nahe Zu-
kunft gilt es geeignete Strategien
zu entwickeln, wenn die Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV)
die primärenergetische Bewer-
tung von Gebäudehülle und An-
lagentechnik zu Grunde legt.
Der Energieträger Erdgas startet

dann in der Gesamtrechnung der
Energiebilanzierung aus günsti-
ger Position. Dennoch sorgen
sich die Gasversorger um die
Absatzmärkte von morgen, denn
Modernisierungsmaßnahmen im
Gebäudebestand und ein gerin-
ger Heizenergiebedarf in neuen
Häusern lassen keine Steige-
rungsraten für den Gasverbrauch
erkennen. Da gilt es, zumindest
die bestehenden Marktanteile zu
sichern. 

■ Leistungswettbewerb
Die Besten nach Seoul
Jedes Jahr werden die besten
Nachwuchs-Talente in rund 120
Handwerksberufen ermittelt.
Wer sich hier mit seinen Arbeits-
proben zur Spitze durchringen

konnte, hat in einigen Ausbil-
dungsberufen – z. B. beim Gas-
und Wasser-Installateur – die
Chance, in einem weiteren Wett-
bewerb auf die Welt-Elite zu
treffen. Dieses Angebot will sich
der Saarländer Stephan Leidin-
ger aus Mandelbachtal nicht ent-

gehen lassen. Im Sankt Ingber-
ter Ausbildungsbetrieb Christof
Dersch optimierte er seine
Fähigkeiten derart, daß er letz-
tes Jahr im Leistungswettbewerb
der Handwerksjugend die
Konkurrenz bei den Gas-/Was-
serinstallateuren auf die Plätze
verwies und diese Leistung er-
neut bei einem Vorbereitungs-
Training für die Weltausschei-
dung unterstrich. Damit hat er
das Ticket für Seoul in der Ta-
sche: In einem 10tägigen Mara-
thon geht es dann in Korea dar-
um, wer sich letztlich am 19.

September als Welt-Geselle (für
den Meister langt’s nach der
Handwerksordnung eben noch
nicht!) aufs Siegerpodest stellen
darf. Die Redaktion hofft, in
SBZ 21 an gleicher Stelle über
das Abschneiden von Stephan
Leidinger berichten zu können.

31. Januar–1. Februar 2002
Deutscher Klempnertag,

Architekturpreis für 
Metalldächer und -fassaden, 

Würzburg

9.–16. Februar 2002
Unternehmerseminar 

für das SHK-Handwerk, 
Kanarische Inseln

14.–18. April 2002
Light & Building, 

Frankfurt/Main

22.–25. Mai 2002
World Plumbing Conference,

Berlin

5./6. September 2002
Erdgasforum, Köln

3.–5. Oktober 2002
25. Kupferschmiedetag,

Friedrichshafen

25.–29. März 2003
ISH Frankfurt
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